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Für Liechtensteins Bildungsministerin Dominique Gantenbein bieten die «next-step»- Berufs-und Bildungstage  
eine gute Möglichkeit sich zu informieren und Kontakte zu knüpfen. Sie sind aber auch eine gute Plattform für den 
Bildungsstandort Liechtenstein und üben in vieler Hinsicht eine ganz wichtige Funktion aus. Der Staat unterstützt 
diese Bildungsmesse, indem er die notwendigen Rahmenbedingungen beim Übergang von Schule und Beruf 
schafft. Die Regierungsrätin bezeichnet das Projekt next-step, das Schule und Berufsbereich verbindet, als ein  
wertvolles Projektbeispiel. Wir haben uns mit Dominique Gantenbein über die Bedeutung dieser Bildungsmesse  
und deren Ausstrahlung unterhalten.

 Regierungsrätin Gantenbein:  
«Die Wahl des Berufes ist eine  
prägende Entscheidung»

Bildungsministerin Dominique Gantenbein zu den next-step  
Berufs- und Bildungstagen am 22./23. September 2017 in Schaan
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Welche Bedeutung haben die 
next-step Berufs- und Bildungs-
tage für die Region?
Regierungsrätin Dominique 
Gantenbein: Die next-step Berufs- 
und Bildungstage bieten jungen 
Erwachsenen aus der Region eine 
gute Möglichkeit sich zu infor-
mieren und Kontakte zu knüp-
fen. Darüber hinaus sind sie aber 
auch eine gute Plattform für den 
Bildungsstandort Liechtenstein. 
Vor diesem Hintergrund hat next-
step in vielerlei Hinsicht eine 
ganz wichtige Funktion. An die-
ser Stelle möchte ich mich bei al-
len Mitorganisatoren, Ausstellern 
und Helfern für ihr unglaubliches 
Engagement bedanken. Ein beson-
derer Dank gilt der Thea Keeler 
Stiftung für die Pionierarbeit und 
die finanzielle Unterstützung.

Was ist die zentrale Aufgabe des 
Staates beim Übergang von Schu-
le und Beruf?
Es geht darum berufliche Zu-
kunftschancen zu schaffen und 
junge Erwachsene bei der Berufs-
wahl zu unterstützen. Wenn sich 

junge Erwachsene nach der Schu-
le für einen Beruf entscheiden, 
der ihren Begabungen und Inter-
essen entspricht, ist das sehr wert-
voll für die Wirtschaft und die Ge-
sellschaft als Ganzes. Ich sehe die 
Rolle des Staates darin, Rahmen-
bedingungen zu schaffen, die als 
Brücke zwischen den Bereichen 
dienen. Das Projekt next-step, das 
Schule und den Berufsbereich 
verbindet, ist in diesem Sinne ein 
wertvolles Projektbeispiel. 

Sie haben die Wirtschaft an-
gesprochen. Was hat die Wirt-
schaft von next-step?
Liechtenstein ist ein hoch industri-
alisierter und spezialisierter Wirt-
schaftsstandort. Der Nachwuchs 
an Fachkräften ist für die Wettbe-
werbsfähigkeit der Betriebe essen-
tiell. Die Unternehmen sind da-
her sehr stark daran interessiert, 
möglichst viele junge Erwachsene 
für ihre Berufe zu begeistern. Die 
next-step Berufs- und Bildungstage 
bieten sich dafür natürlich an. Ge-
nerell ist die Vernetzung zwischen 
Bildung und Wirtschaft sehr wich-

tig für eine gutes und bedarfsge-
rechtes Aus- und Weiterbildungs-
angebot, dass auf die Bewältigung 
der Zukunftsaufgaben unseres 
Landes eingeht. 

Was braucht es Ihrer Ansicht 
nach, um junge Erwachsene für 
einen Beruf zu begeistern?
Das gesellschaftliche Ansehen 
und die Akzeptanz in der Familie 
sind sehr wichtig, denn die Berufs-
wahl wird massgeblich vom engs-
ten Umfeld geprägt. Oft führen 
Vorurteile dazu, die gerade auch 
unter dem hohen Druck unserer 
Leistungsgesellschaft zustande 
kommen, sich gegen einen Beruf 
zu entscheiden oder diesen erst 
gar nicht in Betracht zu ziehen. 
Ich bin überzeugt davon, dass 
man hier mit Aufklärungsarbeit, 
mit Vorbildern und attraktiven 
Rahmenbedingungen in den Be-
trieben sehr viel erreichen kann. 
Der duale Bildungsweg kann heu-
te gleich viele Zukunftsmöglich-
keiten schaffen, wie der akademi-
sche. Wenn wir den Wert beider 
Bildungswege anerkennen, ermög-

lichen wir unseren Jugendlichen 
der Berufswahl offen und ohne 
Stigmatisierungen zu begegnen. 

Was gilt es aus Ihrer Sicht bei der 
Berufswahl zu beachten? 
Die Wahl des Berufes ist eine sehr 
prägende Entscheidung. Heutzuta-
ge sind die Möglichkeiten enorm 
gross, was einerseits eine grosse 
Chance für die jungen Erwach-
senen ist, anderseits die Entschei-
dung nicht erleichtert. Sich gut zu 
informieren, das eine oder ande-
re auszuprobieren und Gespräche 
mit Berufspraktikern zu führen, 
kann dabei helfen, die richtige 
Entscheidung zu treffen. Die next-
step Berufs- und Bildungstage bie-
ten eine gute Gelegenheit dazu.

Was wünschen Sie den jungen 
Erwachsenen, die vor der Berufs-
wahl stehen?
Ich wünsche mir, dass sie alle 
Möglichkeiten in Betracht ziehen 
und sich gut informiert für ei-
nen Beruf entscheiden, der ihnen 
Freude bereitet und dabei geför-
dert werden.

Wir brauchen 
Helden 
wie dich!

First Advisory Group sucht die besten Lernenden.
Bewirb dich jetzt!

www.helden.first.li

Unsere aktuellen Helden: Nina Meier und Joel Nigg First Advisory Group www.englishschool.ch

Sprachkurse – JETZT einsteigen
Erwachsene: Englisch: vom Anfänger bis Proficiency, BEC-Kurse

Anfänger:  Blockkurse für Ferien ab 25.10.17
Französisch DELF B2, Deutsch Examensvorbereitung etc.
Italienisch, Spanisch, Russisch, Japanisch, Chinesisch

Kinder: Englisch ab Kindergarten, Französisch und Chinesisch
Einstieg in laufende Kurse jederzeit möglich, Gruppengrösse max. 10 Personen
Privatlektionen / Minigruppen / Nachhilfe
Firmeninterne Kurse, massgeschneidert nach Bedürfnis
Sprachreisen weltweit ! Katalog 2018 erhältlich, auch online
Schulen in Buchs, Sargans & Chur, 
The PH Training Centre GmbH 081 756 57 38
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